Aktennotiz 
Zum Phänomen der „Schwarzes Loch“-Entstehung

--- 1. Mai 2021 --- schlaflos 5.30 – 6.00 Uhr ---
Genau ab derjenigen Grenzdichte in kg / m2, wo für jede von draußen her neu herankommende Materie am eigenen Horizontrand die Vorwärts-Geschwindigkeit des Lichts gravitativ auf den Wert 0 m/sek abgebremst „ist“, kommt es innen im Platz des Potentialtrog zu einem alles erklärenden, physikalisch zunächst ominösen „Phasenwechsel“. Entsteht dort vor Ort innerhalb des Klassischen Raums zwangsläufig ein ‚Leerer Pfropfen‘. 

                        {Ähnlich dem Phänomen der ersten „Blase“ im sich langsam aufheizenden Wasser.} 
Diese „Pfropfen“ werden im Lauf der Zeit – als eigenständige „Flecken“ / „Volumina“ / „im Klassischen Raum separierte Gebiete“ – umso größer, je mehr Masse bei ihnen im kosmischen Kompressions-Spiel drin ist. Mit der Ausdehnung „Null“ startend sich blasenähnlich immer weiter ausdehnend manchmal bis hin zur ungeheuerlichen Ausdehnung der „Supermassiven Schwarzen Löcher“ / Quasare / … . 
Sich dabei nach ihrem eigenen Innen zu immer mehr „Platz“ / „Ausmessbares Volumen“ selbstorganisiert erschaffend. 
Diese „Flecken“ – mitten im „Klassischen Raum“ irgendwo drin – haben nicht etwa die Gestalt eines Kraters (in den weiterhin herankommende Dinge „hinein-fallen“ könnten). Sie wirken eher wie Eierschalen (die aufgrund ihrer ‚Ober​flächenschwere‘ ABSOLUT NICHTS an irgend gravitativ Empfindlichem in den Innenraum des Objekts hinein „durch-lassen“).

An ihrer Rolle als „Pfropfen“ verhindern sie, dass die im »Original WELT« vorhandene Materie noch weiter komprimiert wird / dies überhaupt werden kann. Mangels eines dafür weitergehenden physikalischen Wirkmechanismus.

Sie selbst sorgen dafür, dass innen drin auf ewig alles leer bleibt. So dass diese Flecken für uns als Beobachter „wie schwarz“ aussehen! 
Doch nicht etwa, weil von dort her Licht nicht mehr heraus-kommt, sondern weil dort grundsätzlich NICHTS vorhanden ist, was irgend „Photonen“ emittiert. 
(Dort innen drin also nicht nur frei von „Materie“, sondern auch ohne das Phänomen: „Vakuum-Polarisation“!) 
Leer: „Absolut frei“ von jedwedem „Gravitativ empfindlichen Inhalt“.
-----

Falls irgendjemand – per eigenem a priori – willkürlich behaupten möchte: „Im Gebiet dieser Pfropfen befinden sich aber trotzdem Dinge / Massen / Teilchen drin! – Informationen über die Vergangen​heit sogar!“ (können dort eindringen + von dort her strudelartig nach weiter unten zu herauslaufen / im Gebietsmittel​punkt Baryzentrum-artig aus der WELT verschwinden), so kann er diese Prämisse – so wie jede andere Hypothese auch – zwar wissenschaftlich durchspielen. + Logisch schlüssig, allerlei Erkenntnisse zu genau solchen Situationen sammeln. 
(„Was wäre los, wenn: <…>?“ --- „Trajektorien“ + „Strudel“ nach ‚noch weiter unten zu‘ im Inneren des Potentialtrogs; bis hin zur „Singularität“ gelangend; „Weiße Löcher“ ganz woanders; „Wurmlöcher“ – als am Himmelszelt ortbare Zugangspunkte / Strecken; Flächen / Volumina; „Zeitreisen“)
Auf Seiten des »Originals WELT« selbst jedoch – so wie es uns in Form von „Wirklichkeit“ ‚Modell steht‘ – sind solche „Erkenntnisse“ + theoretisch vielleicht wertvolle „Entdeckungen“ unbrauchbar. 
                    Weil dabei von physikalisch nachweislich falschen Prämissen ausgegangen wird.
Damit ungeeignet zur Beschreibung + Explikation der im »Original WELT« tatsächlich angetroffenen Dinge / Phänomene!
===>    „Platzverweis für Gedankenakrobaten“,
die – partout <sooo> – das Phänomen der „Schwarzes Loch“-Entstehung explizieren wollen.
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \»Einsheit in Vielheit« – Das Hauptmerkmal des »Puzzles WELT«; \Die generelle „Spieltheorie“ – mitsamt der Option: „Platzverweis“; \„Emergentis​mus“ + ‚Explikationismus‘ – als solche; \„Schwarze Löcher“ – als ein in Paradoxie-freier Form erst noch zu explizierendes Phänomen; \Konzeptvergleich: „Sternenkörper“ --- „Baryzentrum“ --- „Oberflächenschwere“; \Überblicksgrafik: „Physikalische Phasenwechsel im Potentialtrog-Szenario“; \„Kompressibilität der Materie“ + „Stabilisierungs-Niveaus“; \...; \...] 
� --- als Konzept leider fehlbelegt mit der physikalisch irreführenden Bezeichnung: „Schwarzes Loch“.
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